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Am 23. März 2024 lehnte der Gemeinderat eine Änderung der Rechtsform des Stadtspitals 
Zürich von einer Dienstabteilung hin zu einer öffentlich-rechtlichen Anstalt ab. Im Verlaufe der 
Beratungen zu diesem Geschäft zeigten sich verschiedene Möglichkeiten, für das Stadtspital 
Zürich auch in der Rechtsform Dlenstabteilung Handlungsspielräume zu schaffen, um die 
Kompetenz und Flexibilität der Entscheidungsträger: innen zu verbessern . 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Ber_eits im Vorfeld des Entscheids vom 23. März hat der Stadtrat sich Gedanken über eine 
sogenannte Dienstabteilung Plus gemacht. Welche Abklärungen und Vorbereitungsarbeiten 
wurden in der Zwischenzeit aufgegleist? Wie sehen die weiteren Teilprojekte aus und 
welche Mittel werden dafür aufgewendet? In welcher Form und wann wird der Stadtrat dem 
Gemeinderat Bericht erstatten? 

2. Wurde die mit Budget 2024 beantragte Stelle für das Projekt «Änderung Rechtsform / 
Dienstabteilung Plus» im Departementssektretariat ausgeschrieben und besetzt? Wenn ja; 
mit welchen Aufgaben ist betreffende Person, inkl. ihrer Mitarbeiterin (die vom Stadtspital 
ins Departementssektretariat transferierte Stelle) betraut? 

3. Welche weiteren Stellen sind in die Prozesse involviert? Wie werden andere Stakeholder 
(Personalverbände, Patient*innenorganisationen, etc.) in allfällige Prozesse involviert? 
Werden Dienstleistungen Dritter und/oder externe Beratung beigezogen? Wenn ja, welche? 

4. Welche externen Berichte wurden in den letzten 3 Jahren im Zusammenhang mit der 
Änderung der Rechtsform in Auftrag gegeben? Ist es möglich, diese Berichte einzusehen? 
Wenn nein, mit welcher Begründung. 

5. Welche Möglichkeiten zieht der Stadtrat in Erwägung Gemeinwirtschaftliche Leistungen 
separat auszuweisen? 

6. Das Reglement über Organisation, Aufgaben und Befugnisse der Stadtverwaltung (ROAB; 
AS 172.101 )1 lässt zu Finanzbefugnissen zu Ausgaben/ Vergaben/ Beteiligungen einen 
gewissen Spielraum zu. Was hält der Stadtrat von einer afüälligen Anpassung des ROAB 
und ableitend davon von Anpassungen im Organisationsreglement des GUD (OrgR 
GUD)2? Welche konkreten Schritte würde er umsetzen? 

7. Sieht der Stadtrat in Ergänzung zum Stadtratsbeschluss STRB 1449/2022 allfällige weitere . 
ausgleichende Finanzierungs- und Wettbewerbsbedingungen für das Stadtspital vor? Wenn 
ja, welche? 

8. Sieht der Stadtrat Sonderregelungen zu allfälliger Befreiung von Bezugspflichten oder 
Entlastung von Kosten durch städtisch\3 Vorgaben vor? Wie würde er allfällige 
Massnahmen umsetzen? 

1 Reglement über Organisation, Aufgaben und Befugnisse der Stadtverwaltung (ROAB) - Stadt Zürich (stadt­
zuerich.ch) 
2 Organisationsreglement des Gesundheits- und Umweltdepartements (OrgR GUD) vom 2. Februar 2022 -
Stadt Zürich (stadt-zuerich.ch) 



9. Wie beurteilt der Stadtrat den Mehrwert von allfälligen Rahmenkrediten für das Stadtspital 
Zürich? 

1 O. Welche weiteren Massnahmen braucht das Stadtspital von der Stadt Zürich , um als 
Dienstabteilung seine Spitalstrategie gemäss eigenen Schwerpunkten und übergeordneten 
Vorgaben optimal umzusetzen? 


